
BVDW Market 
Landscape – 
Retail Media
Die in dieser Publikation präsentierte BVDW 
Market Landscape - Retail Media ist eine 
vollumfängliche Marktübersicht über das gesamte 
Retail-Media-Ökosystem in Deutschland. 
Sie liefert Guidance für diesen komplexen Bereich 
mit aktuell hoher Relevanz und konstant starkem 
Wachstum. Mit der Landscape wird daher Orientie-
rung am Markt aus Technologiedienstleistern, 
Vermarktern, Spezialagenturen und Retailer- 
Angeboten gegeben sowie Transparenz geschaffen. 
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Nachfolgend sind die Definitionen der in der 
Landscape aufgeführten Kategorien sowie 
Unterkategorien zu finden. Sie ergeben  
zusammen den aktuellen Stand des Retail-
Media-Ökosystems in Deutschland und sollen 
Werbungtreibenden beziehungsweise Adver-
tisern, Retailern und anderen Marktbeteiligten  
einen strukturierten Überblick über den Markt  
ermöglichen. Die Reihenfolge bezieht sich 
hierbei auf den Lesefluss von links oben nach 
rechts unten.

Retailer 

Hierunter werden die Unternehmen am  
deutschen Markt aufgeführt, die Einzelhändler  
sind und Retail Media betreiben. Werbeplat-
zierungen auf den Seiten der Retailer werden 
dabei als „Onsite Retail Media“ bezeichnet, 
da sie auf der jeweiligen Seite des Retailers 
stattfinden. Bei den Retailern unterscheidet 
man zwischen den Handelsmodellen der  
Pure Player und der Omnichannel Retailer:

• • Pure Player (Online oder Offline)
 
Pure Player sind Einzelhändler, die ihre Han-
delsprodukte und Services ausschließlich  
im Online- oder im Offlinevertrieb anbieten 
und verkaufen. Die aufgeführten Pure Player  
besitzen bereits ein vorhandenes Retail-Media- 
Angebot, welches über den Retailer direkt,  
ein Retail Media Network oder einen Netz-
werk-Vermarkter zugänglich ist.

• • Omnichannel Retailer

Omnichannel Retailer sind Einzelhändler, die 
ihre Handelsprodukte und Services sowohl 
online als auch offline vertreiben. Sie sind  
darauf ausgerichtet, Kunden ein konsistentes 
und integriertes Einkaufserlebnis über mehrere  
Kanäle wie Onlineshops, mobile Anwendungen  
und physische Geschäfte zu bieten. Die auf-
geführten Omnichannel Retailer besitzen  
bereits ein vorhandenes Retail-Media-Angebot,  
welches über den Retailer direkt, ein Retail 
Media Network oder einen Netzwerk- 
Vermarkter verfügbar ist.

Retail Media Networks

Retail Media Networks sind die Vermark-
tungsunternehmen der Einzelhändler (Pure 
Player oder Omnichannel), welche die Werbe- 
flächen und Datenservices der jeweiligen 
Einzelhändler vermarkten. Die angebotenen 
Werbeprodukte können sowohl Online- als 
auch Offline-Kanäle umfassen. Diese Werbe- 
flächen werden beispielsweise in Online-
shops, In-App oder im physischen Geschäft 
zur Verfügung gestellt. Für endemische  
Produktkampagnen bieten die Retail Media 
Networks Business-KPI-basierte Reporting-
möglichkeiten.

Netzwerk-Vermarkter

Netzwerk-Vermarkter sind Unternehmen,  
die Zugriff auf händlerübergreifende Retail-
Media-Inventare (Digital sowie In-Store) & 
-Daten ermöglichen. Sie übernehmen somit 

eine strukturelle Aggregator- und Konsoli- 
dierungsfunktion am Markt. Die Angebote 
können Online- sowie Offline-Retail-Media-
Werbeprodukte beinhalten und bieten für  
endemische Produktkampagnen Business-
KPI-basierte Reportingmöglichkeiten. Für 
Retailer kann der Anschluss an Netzwerk-
Vermarkter zusätzliche Erlösmodelle durch 
die Platzierung händlerübergreifender  
Kampagnen ermöglichen.

Agenturen

Mediaagenturen sind Dienstleister in den  
Bereichen Kampagnenstrategie & -planung, 
Mediaeinkauf, Operations und Analyse. Im 
Retail-Media-Umfeld fungieren sie als Ver-
mittler zwischen den Retailern, Retail Media 
Networks sowie Netzwerk-Vermarktern auf 
der einen und den Advertisern auf der ande-
ren Seite. Ein wesentlicher Bestandteil des 
Leistungsspektrums beinhaltet die Planung 
und den Einkauf der unterschiedlichen  
Onsite- und Offsite-Inventare. Die Agenturen 
übernehmen neben der Kampagnenplanung 
und -umsetzung auch die Aufgabe der fort-
laufenden Analyse und Optimierung.

Auf Seiten der Retailer beraten Agenturen 
zudem im neuen Betätigungsfeld Retail  
Media hinsichtlich des Aufbaus einer tech-
nologischen Infrastruktur (Ad Tech Setup), 
möglichen Monetarisierungskonzepten und 
Entwicklung einer First-Party-Data-Strategie. 

Offsite Publisher / -Vermarkter

Offsite Publisher oder -Vermarkter bieten 
Werbeplatzierungen (offline sowie Web und 
App) an, die nicht direktes Eigentum (Owned 
& Operated) eines Retailers sind, wie bei-
spielsweise Online Video, Display, Native,  
soziale Netzwerke, (D)OOH, (C)TV, Audio oder 
Print. Das “Offsite” bezieht sich dabei darauf, 
dass die Ausspielung nicht auf der Seite der 
Retailer stattfindet.

Offsite Publisher ermöglichen Skalierung, 
denn den Großteil der Mediennutzungszeit 
verbringen Konsument*innen nicht auf den 
eigentlichen Retail-Seiten oder im stationären 
Handel selbst. In der Kombination aus Retail-
Daten zum Targeting und der verfügbaren 
Mediennutzung der Offsite Partner entsteht 
ergänzend zu Onsite eine Kombination aus 
gezieltem Targeting und Skalierung. 

Kategorien



AdTech Provider

Hierunter werden Unternehmen aufgeführt, 
die Produkte oder Services anbieten, die in 
die Bereiche Ad Server, CDP, DMP, DSP, RMP 
und SSP fallen: 

• • Ad Server

Ein Ad Server ist eine spezialisierte Techno-
logie, die digitale Werbemittel verwaltet,  
an die richtige Zielgruppe ausliefert und  
deren Leistungsdaten misst (z. B. Impressions,  
Clicks, Conversions). Im Retail & Commerce 
Media ermöglicht der Ad Server insbeson-
dere die Verwaltung und dynamische Aus-
lieferung von Werbung direkt am Point of 
Sale, sowohl Onsite (z. B. Onlineshop, App und 
Marktplatz) als auch Instore auf digitalen 
Screens. Auch für die Ausspielung von Off-
site-Kampagnen (z. B. im Social Media oder 
Open Web) werden Ad Server als zentrale 
Ausspielungsplattform verwendet.

• • CDP

Eine Customer Data Platform (CDP) ist 
eine spezialisierte Technologie, die sämtliche 
kundenbezogenen Daten aus unterschied- 
lichen Unternehmenssystemen zentral  
zusammenführt, vereinheitlicht und für Mar-
keting‑, CRM‑ und Analysezwecke nutzbar 
macht. Im Kern ermöglicht eine CDP die  
Erstellung eines persistenten, datenschutz-
konformen 360°‑Kundenprofils, das möglichst 
in Echtzeit für Personalisierung, Aktivierung 
und Messung bereitgestellt wird.

• • DMP

Eine Data Management Platform (DMP)  
ist eine technische Lösung zur zentralen 
Sammlung, Strukturierung, Segmentierung 
und Aktivierung von Zielgruppendaten im  
digitalen Marketing. Sie bildet die datenstra-
tegische Grundlage für eine präzise, skalier- 
bare und messbare Aussteuerung von  
Mediamaßnahmen – insbesondere im pro-
grammatischen Werbeumfeld.

• • DSP

Eine Demand Side Platform (DSP) ist eine 
zentrale Technologie im programmatischen 
Werbeökosystem. Sie dient Werbungtreiben-
den und Agenturen dazu, digitale Werbeflächen  
über verschiedene Kanäle hinweg automati-
siert, datenbasiert und in Echtzeit einzukaufen. 
Der gesamte Prozess des Mediaeinkaufs – 
von der Zielgruppenanalyse bis hin zur Gebots- 
abgabe – wird dabei über eine einheitliche 
Plattform gesteuert. Werbungtreibende kön-
nen dadurch Zielgruppen erreichen, die eine 
hohe Kaufwahrscheinlichkeit aufweisen – 
etwa auf Basis früherer Transaktionen oder 
Produktsuchen. Gleichzeitig lässt sich der 
reale Werbeerfolg, also der tatsächliche  
Absatzanstieg, messen.

• • RMP

Eine Retail Media Platform (RMP) ist eine 
technologische Infrastruktur, die Funktionen 
zur Verwaltung, Aussteuerung und Analyse 
von Werbemaßnahmen (Retail Media) inner-
halb eines Händlerumfelds bündelt. Sie dient 
als zentrale Umgebung, in der Werbeinventare, 
Daten und Kampagnenprozesse umgesetzt 
werden. Zusätzlich verbindet sie die Ange-
bots- und Nachfrageseite, indem sie standar-
disierte Zugänge für Advertiser sowie Steue-
rungs- und Kontrollmöglichkeiten für Retailer 
bereitstellt.

• • SSP

Eine Supply Side Plattform (SSP) ist  
eine spezialisierte Technologie, die es Werbe-
platzanbietern und Retail-Media-Netzwerken 
ermöglicht, ihre digitalen Werbeflächen syste- 
matisch, effizient und automatisiert zu  
vermarkten. Als zentrale Angebotsplattform  
fungiert die SSP als Schnittstelle zwischen 
dem Inventar des Retailers bzw. der Com-
merce-Media-Plattform und der programma-
tischen Nachfrageseite (DSPs, Ad Exchanges).

4

Kategorien



5

Data

Hierunter werden Unternehmen aufgeführt, 
die Produkte oder Services anbieten, die in 
die Bereiche Data Provider oder Data Services 
fallen:

• • Data Provider

Data Provider generieren Daten für Retail-
Media-Geschäftsprozesse und bieten diese 
als Third Party Data zum Zweck der gezielten 
Konsumentenansprache an. Daten zur  
Online- und In-Store-Erfolgskontrolle können  
beispielsweise Abverkaufsdaten enthalten, 
Shopper Insights sowie Daten zur Anreiche-
rung von First Party Data der Retailer.

• • Data Services

Data Services im Rahmen von Retail-Media-
Geschäftsprozessen beschreiben Anbieter, 
welche im Rahmen der Datenverarbeitung 
(sowohl für reine Insight-Generierung als 
auch zur Aktivierung von Retail-Daten) einen 
Teil der Wertschöpfung übernehmen. An der 
Supplychain ausgerichtet kann es sich dem-
nach um Consent Management Platforms 
(CMP), Customer Data Platforms (CDP),  
Data Clean Rooms (DCR), Data Marketplaces  
sowie um Matching-Anbieter handeln.  
Kerngeschäftsmodell ist die Verarbeitung  
von Daten in den dafür bereitgestellten  
Technologien sowie die Bereitstellung von 
Technologien zur Bearbeitung von Daten.

Irina Schmitz, BVDW 

Christian Essenbach, LAYA Group

Dennis Götze, Marketing of Moments

Diese Erarbeitung ist ein Projekt des Labs 
Retail & Commerce Media Ecosystem 
Overview innerhalb der Working Group Retail 
& Commerce Media Ecosystem. Das Lab  
beschäftigt sich fortlaufend mit verschiedenen 
Projekten aus dem Markt und verfolgt das 
Ziel, die Mediengattung sowie ihre Akteure zu 
strukturieren undTransparenz zu schaffen.

Projektleitung & LabDisclaimerKategorien

Alle in dieser Veröffentlichung enthaltenen Angaben und Informationen wurden vom Bundesver-
band Digitale Wirtschaft (BVDW) e.V. sorgfältig recherchiert und geprüft. Diese Informationen sind 
ein Service des Verbandes. 

Für Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität können weder der Bundesverband Digitale Wirtschaft 
(BVDW) e.V. noch die an der Erstellung und Veröffentlichung  dieses Werkes beteiligten Unternehmen 
die Haftung übernehmen. Die Inhalte dieser Veröffentlichung und / oder Verweise auf Inhalte Dritter 
sind urheberrechtlich geschützt. 

Jegliche Vervielfältigung von Informationen oder Daten, insbesondere die Verwendung von Texten, 
Textteilen, Bildmaterial oder sonstigen Inhalten, bedarf der vorherigen Zustimmung durch den Bun-
desverband Digitale Wirtschaft (BVDW) e.V. bzw. die Rechteinhaber (Dritte).

Die Auflistung der aufgeführten Unternehmen in dieser BVDW Market Landscape ist nicht  
abschließend. Es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit. Beachtet wurden nur Unternehmen,  
die im Bereich Retail Media tätig sind und mit ihren Geschäftsmodellen unter die genannten  
Definitionen fallen.



Bundesverband Digitale Wirtschaft (BVDW) e.V.

Der Bundesverband Digitale Wirtschaft (BVDW) e. V. ist die Interessenvertretung für Unternehmen, die digitale Geschäftsmodelle  
betreiben oder deren Wertschöpfung auf dem Einsatz digitaler Technologien beruht. Mit seinen Mitgliedern aus der gesamten 
Digitalen Wirtschaft gestaltet der BVDW bereits heute die Zukunft – durch kreative Lösungen und modernste Technologien. Als 
Impulsgeber, Wegweiser und Beschleuniger digitaler Geschäftsmodelle setzt der Verband auf faire und klare Regeln und tritt für 
innovationsfreundliche Rahmenbedingungen ein. Dabei hat der BVDW immer Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt im Blick. Neben 
der DMEXCO, der führenden Fachmesse für Digitales Marketing und Technologien, und dem Deutschen Digital Award richtet der 
BVDW auch den CDR-Award, die erste Preisverleihung im DACH-Raum für Digitale Nachhaltigkeit und Verantwortung sowie eine 
Vielzahl von Fachveranstaltungen aus. 

Die Working Group Retail & Commerce Media Ecosystem

Mit der Working Group Retail & Commerce Media Ecosystem werden sämtliche Akteure im Bereich Retail Media zusammenge-
fasst und erarbeiten gemeinschaftlich Projekte, die das gesamte Ökosystem umfassen. Dabei stellt die Working Grpup ein Netz-
werk für den industrieübergreifenden Austausch dar und bietet eine Plattform für alle Marktteilnehmenden in Retail Media. Das 
übergeordnete Ziel besteht darin, die vielfältigen Services und Interessen aller Teilnehmenden zu vereinen und dem gesamten 
Ökosystem eine gemeinsame Stimme zu verleihen, um kontinuierlich zur Weiterentwicklung von Retail Media als Mediengattung 
beizutragen.
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Ihr BVDW-Kontakt für Fragen & weitere Informationen:​
Irina Schmitz, Unit Lead Commerce & Retail, schmitz@bvdw.org

Bundesverband Digitale Wirtschaft (BVDW) e.V. ​
Obentrautstraße 55 • 10963 Berlin ​
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#bvdw #zukunftsgestalter


